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Herber Rückschlag für die Professionalisierung der Pflege 
PTHV will Pflegewissenschaftliche Fakultät schließen 
 
Die Fakultät für Pflegewissenschaft an der Philosophisch-Theologischen Hochschule 
in Vallendar (PTHV) steht vor dem Aus. Die Gründe: Studierende müssen Studienge-
bühren bezahlen, staatliche Hilfen gibt es nicht, die Finanzierung wurde – neben mi-
nimalen finanziellen Zuwendungen – ausschließlich den Trägern überlassen. Nach 
dem Ausstieg der Marienhaus Holding aus der PTHV GmbH zum Ende letzten Jahres 
sehen sich die Pallottiner als alleiniger Gesellschafter nun nicht mehr in der Lage, die 
Finanzierung zu übernehmen. Die Fakultät für Pflegewissenschaft wird daher aus 
wirtschaftlichen Gründen geschlossen. 
 
„Das ist ein herber Rückschlag für die Professionalisierung der Pflege in Deutsch-
land“, erklärt Christine Vogler, Vize-Präsidentin des Deutschen Pflegerats e.V. 
(DPR). „Die PTHV war die einzige Universität in Deutschland, die eine Pflegefakultät 
vorweisen konnte – damit war sie Vorreiterin! Wir brauchen Pflegewissenschaft-
ler*innen, Pflegepädagog*innen und akademisch ausgebildete Pflegefachfrauen und 
-männer. Wir haben noch deutlich zu wenige Pflegefachpersonen mit Bachelor, Mas-
ter oder Promotion. Mit der Schließung der Fakultät für Pflegewissenschaft wird sich 
dieser Mangel in allen Bereichen der Pflege weiter verstärken. Gleichzeitig wird die 
langsam fortschreitende Akademisierung der Pflege massiv geschwächt. Und dies zu 
einer Zeit, da sie gerade erst anfängt, sich zu etablieren.  
 
Die Akademisierung der Pflege ist eine Notwendigkeit zur Bewältigung der Anforde-
rungen an die Gesundheitsversorgung. Dieses Know-how für das Gesundheitswesens 
nutzbar zu machen und pflegerische Expertise einzubinden, und zwar mit eigenver-
antwortlichen Aufgabenbereichen und einer  entsprechenden Vergütung, ist eine 
zentrale Verantwortung der Politik im Bund und in den Ländern. Die Verantwortung 
für akademische Pflegestudiengänge darf nicht mehr nur den privaten Hochschulträ-
gern überlassen werden. Ohne substanzielle Investitionen der Bundesländer wird die 
Akademisierung der Pflege in Deutschland nicht gelingen. 
 
Für die Fakultät und vor allem für die Studierenden müssen jetzt gute und nachhal-
tige Lösungen gefunden werden. Der Deutsche Pflegerat sieht hier den Hochschulträ-
ger ebenso in der Pflicht wie die Landesregierung in Rheinland-Pfalz.“ 
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Zum Deutschen Pflegerat e.V. (DPR): 
 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisati-
onen einheitlich darzustellen und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus 
fördert der Zusammenschluss aus 16 Verbänden die berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 
handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als Bundesar-
beitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im 
Gesundheitswesen vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,2 Millionen Be-
schäftigten der Pflege. Über die berufliche Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für 
eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung oberstes Anliegen des 
Deutschen Pflegerats. 
 
Präsident des Deutschen Pflegerats ist Dr. h.c. Franz Wagner. Vize-Präsidentinnen sind Irene 
Maier und Christine Vogler. 
 
Mitgliedsverbände des DPR: 
 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Bundesverband Pflegemanagement 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Endoskopiefachberufe e.V. (DEGEA) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Katholischer Pflegeverband e.V. 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken e.V. (VPU) 
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